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Praxisleitfaden M371-Test
Indikation, Anforderung und Abrechnung

Sinnvolle Einsatzgebiete des M371-Tests

	� Abklärung zufällig entdeckter kleiner Hodentumoren: Unterstützung der 
	 Entscheidung zwischen organerhaltender Exzision und Ablatio testis.

	� Verbesserung der Nachsorge bei Hodentumoren: zuverlässige Rezidiv-	
erkennung bei gleichzeitiger Reduktion bildgebender Verfahren.

	� Abklärung unklarer Lymphknotenvergrösserungen im Rahmen des Stagings.

	� Abklärung unklarer oder falsch positiver Erhöhungen klassischer Tumormarker.

	� Rasche Beurteilung des Therapieansprechens (Vorteil: kurze Halbwertszeit).

	� Unterstützung bei der Therapieentscheidung für Residualtumoren nach 
	 Chemotherapie, insbesondere beim Seminom.

Vorgehen zur Anforderung des M371-Tests

		  Anforderung des Auftragsformulars per E-Mail (info@team-w.ch) 
		  oder telefonisch (+41 71 844 45 45). Bestandskunden erhalten das 
		  Auftragsformular im Webshop: medilab.ch.

		  Entnahme von ca. 10 ml Blut (aus Kubitalvene). Probe 30 min aufrecht 
		  bei Raumtemperatur stehenlassen. Danach erfolgt die Zentrifugation 
		  (10 min bei 2`500 x g).

		  Überstehendes Serum vorsichtig abpipettieren (in geeignetes Reak-
		  tionsgefäss mit Safe-Lock-Deckel oder Kryo-Röhrchen) umfüllen und 
	 	 bei −20 °C bis −80 °C tiefgefrieren.

		  «Frigobox» (Versandbehälter mit Trockeneis) telefonisch bestellen unter 
	 	 +41 71 844 45 45.

		  Sofort nach Erhalt der «Frigobox» das Serumröhrchen ins Trockeneis 
		  geben, Auftragsformular auf die Box legen. Die Abholung der «Frigobox» 
		  wird durch labor team organisiert.
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Befundung des M371-Tests

Der M371-Test kann folgende Ergebnisse liefern:

	� Bei negativem Testergebnis ist die Wahrscheinlichkeit gering, dass ein 
	 testikulärer Keimzelltumor bzw. ein Rezidiv vorliegt.

	 Wichtiger Hinweis: Insbesondere in der Nachsorge von Patienten mit 
	 Nichtseminomen ist zu beachten, dass Teratome durch den M371-Test nicht  		
	 detektiert werden können (sog. «Teratomlücke»). Ein negatives Ergebnis 		
	 schliesst daher das Vorliegen eines Teratoms nicht aus.

	 �«Indeterminate»: Das Testergebnis ist nicht eindeutig interpretierbar. Eine
	 Wiederholung des Tests nach einigen Wochen wird empfohlen.

	� Bei positivem Testergebnis ist mit hoher Wahrscheinlichkeit ein testikulärer
	 Keimzelltumor vorhanden. Hierbei kann es sich um einen Primärtumor, eine
	 Metastase oder ein Rezidiv handeln.

Der Befund wird dem Einsender in der Regel innerhalb von 7 Werktagen nach 
Probeneingang übermittelt. Die Übermittlung erfolgt je nach Kundenwunsch 
elektronisch oder schriftlich über die Kommunikationswege des Labors.

Preis und Profil-Informationen

* �In der Regel übernimmt die Krankenkasse die Kosten für den Test. Es ist 
aber möglich, dass die Krankenkasse es ablehnt die Kosten im Rahmen der 
Grundversicherung und/oder allfälliger Zusatzversicherungen zu übernehmen.      
In diesem Fall muss der Patient die Kosten selbst tragen.

Profilnummer	 	 02308

Preis		  CHF 307.75*

Material & Menge		  Serum gefroren, 2 ml

Ausführungsdauer		  max. 7 Tage


